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Lieferungs- und Verkaufsbedingungen. 

Alle Verkäufe geschehen auf Grund der nachstehenden Bedingungen, die jeder Besteller ausdrücklich 

durch Erteilen des Auftrages anerkennt. 


Allgemeine Lieferungsbedingungen. 

1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbauerzeugnissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, 
verkauft; ihre Verwendung zur Saatgewinnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. Der Weiter¬ 
verkauf der Sämereien darf nur unter gleichen Bedingungen erfolgen. 

2. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und 
der Verpackung sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 
drei Wochen nach dem Tage des Empfangs der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, 
müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfälle ist eine Nachuntersuchung durch die vom Reichsnährstand zugelassenen Samenprüfungsstellen 
vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. — Die Kosten der Untersuchung trägt der unter¬ 
liegende Teil. 

3. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keimkraf t die Ware mit Recht beanstandet, 
ist der Verkäufer zur Zurücknahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder Schadenersatz 
verpflichtet. 

4. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für rechtzeitig nachgewiesenen Schaden bis zur Höhe des für 
den betreffenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn 
eine andere als die bedungene Ware geliefert wird. Für die Entwicklung im freien Lande übernimmt der Verkäufer 
keine Gewähr, da diese von äußeren Einflüssen abhängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

5. Erfüllungsort für beide Teile ist Erfurt. 


Besondere Lieferungsbedingungen. 

1. Die Angebote dieser Preisliste sowie sonstige Angebote sind freibleibend und ohne Rückwirkung auf früher 
getätigte Käufe. Alle Verkäufe erfolgen zu den am Tage der Lieferung gültigen Preisen. Frühere Preise verlieren 
mit Erscheinen dieser Liste ihre Gültigkeit. 

Für nicht lieferbare Sorten gebe ich nach bestem Ermessen Ersatz, es sei denn, daß dies in der Bestellung ausdrücklich 
verbeten ist. 

2. Der Versand geschieht nach deutlich zu erteilenden Versandvorschriften auf Gefahr des Bestellers. Wird die 
Versandart mir überlassen, so handle ich nach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu übernehmen. 
Pflanzen und Knollen werden nur versandt, Wenn es das Wetter gestattet; für etwaigen Frostschaden 
kann ich keinerlei Ersatz leisten. 

3. Verpackung. Die für größere Samenmengen erforderlichen Säcke bitte ich mit der Bestellung einzusenden, 
da ich Säcke käuflich heute nicht mehr abgeben kann. Von mir geliefertes Packmaterial (Kartons usW.) wird zum 
Selbstkostenpreis berechnet und nicht zurückgenommen. 

4. Zahlungsbedingungen: Die Preise dieses Verzeichnisses sind in Reichsmark gestellt, sie Verstehen sich 
ausschließlich Verpackung. Meine Rechnungen sind netto Kasse bei Empfang fällig; bei verspäteter Zahlung 
werden unter Vorbehalt der Geltendmachung anderer Rechte Bankzinsen und Kosten berechnet. Den ungefähren 
Betrag für die bestellten Waren zuzüglich einer angemessenen Summe für Porto und Verpackung bitte ich mir 
gleichzeitig mit der Bestellung einzusenden. Anderenfalls führe ich die Aufträge gegen Nachnahme 
aus; Nachnahmegebühren gehen zu Lasten des Käufers. 

5. Für den Auftrag bitte ich, sich der beiliegenden Bestell-Liste za bedienen. Zur Vermeidung von Irrtümern ist 
es unbedingt erforderlich, daß alle Artikel nur nach den Bezeichnungen dieses Verzeichnisses aufgegeben werden. 
Durch Verwendung einer vollen Zeile für jede Sorte wird die Ausführung der Bestellung sehr erleichtert. 
Um recht deutliche Schrift und genaue Angabe von Name, Wohnort, Zahlungsweise, Post- und Bahn¬ 
station usW. wird ersucht. 

6. Berechnung: a) Für Kohlrüben, Futtermöhren, Futterkohle, Futterrüben und Zuckerrüben, s. Seite 13114. 

b) Bei Erbsen, Bohnen, Spinat werden berechnet : 

Mengen von 49 l h kg aufwärts nach dem 100 kg-Preis 

»» *» 4»» »» »* >» 10 t » ) » 

,, unter 4 /$ ,, ,, ,, 1 ,, ,, 
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c) Bei allen anderen Gemüse - und Blumensamen werden berechnet 
Mengen von 25 hg aufwärts nach dem 100 kg-Preis 
„4*1 4„ „ „ „ 


250 g 
„ 50 „ 
un/er 50 ,, 

»» ^ *t 


■* »» ii »» 

/ö. t 

/„ „ 


PFenn Anrecht auf den 100 g~, 1 kg-* 10 kg- oder den 100 kg-Preis besteht , wird dieser berechnet, auch wenn er 
im Verzeichnis nicht abgedruckt sein sollte. 

Die Portionspreise ermäßigen sich bei Abnahme von 5 und mehr Portionen einer Sorte um 20%. 

Gewichtsteile von geringerem Wert als der Portionspreis der betreffenden Sorte und halbe Portionen oder Sortimente 
können nicht abgegeben Werden. Von Gemüsesamen werden kleinere Gewichtsteile als 10 g, und zwar 5 g, nur 
abgegeben , wenn der 10 g-Preis RM. —.40 oder mehr beträgt . 


7. Transportversicherung wird von mir gedeckt und in Rechnung gestellt, falls bei der Bestellung nicht 
ausdrücklich das Gegenteil vor geschrieben wird. Es ist unbedingt nötig, daß bei der Abnahme des Gutes von der 
Bahn bzw. Post Gewicht und Stückzahl geprüft und gegebenen Falles das Mindergewicht oder die Zahl fehlender 
Stücke bahn- bzw. postamtlich bescheinigt wird. Äußerlich nicht erkennbare Mängel müssen gleich 
nach ihrer Entdeckung unter Hinzuziehung der Post oder Bahn festgestellt Werden ; die Anzeige an die Post muß 
innerhalb 24 Stunden, an die Bahn innerhalb einer Woche nach Abnahme schriftlich erfolgen. 
Schadenersatzansprüche sind zunächst bei der Post oder Bahn zu stellen; im Falle der Ablehnung oder 
nur teilweisen Befriedigung veranlasse ich das weitere und bitte, die behördliche Entscheidung mir zu diesem Zweck 
einzusenden. 


Samenbezug 1945. 

In der nachstehenden Liste finden Sie eine Auswahl der für die kommende Aussaatzeit voraussichtlich liefer¬ 
baren Gemüse- und Würzpflanzensamen, Futtersaaten u. a. Bei Zusammenstellung Ihres Bedarfes üben 
Sie bitte dieselbe Sparsamkeit, die Ihnen schon in den vergangenen Jahren vom Reichsnährstand zur Pflicht 
gemacht wurde; mit Bestellung größerer Mengen empfehle ich Angabe der zu bebauenden Fläche, um zu 
starke Kürzungen zu vermeiden. Für fehlende Sorten gebe ich, soweit möglich, passenden Ersatz. Ein Liefe¬ 
rungsverbot besteht zur Zeit für alle Landgurken, alle Früh- und Treibkohlrabisorten, Spätkohlrabi Goliath 
und Blauer Speck; die Versorgung des Erwerbsgartenbaus mit diesen Samen soll über die Saatgutausschüsse 
bei den Landesbauernschaften erfolgen. Deutsche Dauerzwiebelsorten und Knollensellerie dürfen an Selbst¬ 
versorger nicht abgegeben werden, diese werden auf Sellerie-Pflanzeneinkauf vom Erwerbsgärtner verwiesen. 
Weiteren etwa noch erfolgenden behördlichen Anordnungen muß Rechnung getragen werden. 

Ein Blumensamen-, Blumenknollen- und Blumenzwiebelangebot gebe ich in diesem Jahre nicht heraus. 
Ich stelle anheim, Ihre Wünsche nach meiner vorjährigen Liste auszuschreiben. Wenn Sie auch infolge der 
kriegsbedingten weiteren Einschränkung des Blumensamenbaus zugunsten von Gemüse mit dem Fehlen vieler 
Sorten rechnen müssen, reicht das Vorhandene doch aus, um die berechtigten Wünsche für ein bescheidenes 
Blumenbeet im Garten, für einige Schnittblumen im Heim, in der Krankenstube, im Lazarett, für ein paar 
Pflanzen auf die Gräber, Bindeblumen für letzte Grüße an unsere Gefallenen und Verstorbenen zu erfüllen. 

Von beliebten Zierpflanzensamen fehlen gänzlich: Amaryllis, Aralia, Asparagus plumosus und Sprengeri, 
Einzelfarben von Begonia tuberhybrida, Bellis perennis, Cobaea, Cyclamen, Impatiens Sultanii, Holstii und 
Liegnitzia, alle Palmensamen. Von Viola tricolor, Stiefmütterchen, sind nur wenige Sorten und Mischungen 
in kleinen Mengen verfügbar. Für Fehlendes gebe ich nach besten Möglichkeiten Ersatz. 

Nicht lieferbar sind ferner: Gladiolen-, Montbretien-, Ranunkel- und andere Knollen, alle Baumschulartikel 
und Pflanzen, Gartengeräte, Raffiabast, Schädlingsbekämpfungs- und Düngemittel. 

Da wieder viele meiner Mitarbeiter ihre Arbeitsplätze verließen, um dem Vaterland bei Wehrmacht, Rüstung 
oder an anderer Stelle zu dienen, bitte ich erneut, unnötigen Arbeitsaufwand ersparen zu helfen, indem Sie 
Rückfragen, Mahnungen, Auftragsänderungen und Wünsche nach Ausnahmebehandlung vermeiden, leider 
kann ich diese heute nicht erfüllen. Die Lieferung erfolgt, sobald und so vollständig es die Verhältnisse gestatten. 
Wenn auch die Schwierigkeiten von Jahr zu Jahr wachsen, bemühe ich mich äußerst, meinen Kunden zu helfen 
und sie zufrieden zu stellen. 

Erfurt, im Januar 1945. ElftlSt Benäfy» 


3 







1 kg 100 g 10 g Port. 


Gemüsesamen 

und Samen von Würzpflanzen 

RM. RM. RM. Rpf. 

1 Alant. 52 — 6.60 —.80 20 

3 Angelica. 34.40 4.80 —.60 20 

12 Artischocke, violette französische (Pariser) . 36.80 4.90 —.65 30 

39 Basilikum, großes grünes . 19.60 2.40 —.35 15 

27 ,, feinblättriges krauses grünes. 22.40 2.80 —.40 15 

48 Beifuß. 36 — 4.80 —.60 25 

Busch* od. Krup-Bohnen 125 *■ 

10 kg 1 kg Packg. 

Kornfarbe: &=braun, &/=bunt,£=gelb, gr~ grün, r= rot, s=schwarz, w ~weiß — 

Grünhülsige mit Fäden: 

50 Allerfrüheste weiße m. F., sehr früh, für Frühverbrauch und als Trockenbohne . w 37.60 4.60 58 

51 Erfurter Speck m. F., rundhülsig, 12 cm lang, reichtragend . g 37.60 4.60 58 

60 Hundert für Eine mit gelben Bohnen m. F., spät, Massenträger . g 39.20 4.80 60 

64 Kaiser Wilhelm Riesen m. F., reichtragende, mittelfrühe Schwertbohne mit besonders 

langen Hülsen . w 36.—• 4.40 55 

67 Krummschnabel m. F,, Hülsen dickfleischig und zart . w 39.20 4.80 60 

70 Londoner Markt m. F., gute Treibsorte, mittellange Hülsen , Korn weiß mit schwarzem 

Keimsaum .. 36.— 4.40 55 

74 Nordstern m. F., früheste reichtragende Schwertbohne, gut zum Treiben . w 39.— 4.90 60 

76 Riesen Flageolet Mammuth m. F., Hochbusch, mittelspät, lange flache Hülse, Korn 

weißlich grauviolett . 41.— 5.20 65 

85 St. Andreas m. F.,früh, starker Behang, lange, flache bis ovale Hülsen . g 36.60 4.50 56 

Grünhülsige ohne Fäden: 

98 Dickfleischige Zucker Brech o. F., Hülse flach bis oval, späte Reife . w 47.— 5.60 70 

102 Doppelte holländische Prinzeß o. F. w 43.— 5.20 65 

106 Genfer Markt o. F., reichtragende Marktsorte, mittelspät, rundhülsig . s 40.20 4.80 60 

110 Hinrichs Riesen weißgrundig o. F., mittelspäte, fleischige Einmachbohne .. 40.40 4.80 60 

112 Konserva mit weißgrundigen Bohnen o. F., Hülse 10 cm lang, rund . 43.— 5.20 65 

j 15 Saxa o. F., frühe, volltragende, fadenlose Brechbohne . g 39.60 5.— 62 

i 18 Zucker-Perl-Perf e ktion o. F., zart reicht ragend, widerstandsfähig . w 48.— 6.— 75 

Gelbhülsige mit Fäden: 

124 Wachs Flageolet mit violetten Bohnen m. F., mittelfrüh, Hülsen 12—15 cm lang •. 39.60 5.— 62 

127 Wachs Hinrichs Riesen weiß m. F., zart und vollfleischig . w 41.— 5.— 62 

131 Wachs Ideal m. F., mittelspät, langhülsig, reicher Behang . w 40.60 5.— 62 

137 Wachs Rheinland m. F.,früh und volltragend, unempfindlich . wbt 41.— 4.80 60 

Gelbhülsige ohne Fäden: 

145 Wachs Beste von Allen o. F., rund und langhülsig, Korn weiß mit schwarzem Keim¬ 
saum . 50.80 6.20 78 

149 Wachs Butterkönigin o. F. ,Markt- und Konservensorte, zartfleischige, lange Hülsen w 50.80 6.20 78 

152 Wachs Goldhorn o. F., sehr früh, ertragreich, Hülse flachoval . g 44.40 5.30 66 

155 Wachs Mont d’or o. F., voll und fleischig, mittelfrüh; Korn schwarzbraun . 41.20 5.20 65 

157 Wachs Superba o. F., mit flageolet förmigen 15 cm langen Hülsen . w 47.60 6.— 75 

Stangen-Bohnen 

Grün- und blauhülsige mit Fäden: 

251 Blauhülsige m. F., mittelfrüh, mittellange bis lange, flachovale blaurote Hülse; beim 

Kochen verliert sich die blaue Farbe, Korn beigebraun . 70.— 8.80 110 

230 Blockperle m. F., sehr früh, ca. 1,20 m hoch, mittellange Hülse . b 10 :— 8.80 110 

233 Juli m. F.,früh, ca. 1,20 m hoch, Hülse kurz, rund . w 70.—- 8.80 110 

238 Korbfüller m. F., mittelspät, lange, flachovale Hülse, reichtragend . w 70.— 8.80 110 

241 Mombacher Speck m. F., mittelfrüh, lange ovalrunde Hülse . w 70.— 8.80 110 

243 Ohnegleichen m. F., mittelfrüh, mittellange, ovalrunde Hülse . b 70.— 8.80 110 
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Nr. 

246 

247 

248 
256 

259 

262 

263 

269 

273 


315 

326 

332 

334 

338 

348 

357 

360 

359 

366 

374 

378 


Stangen~Bohnen (Fortsetzung) 

Grün- und blauhülsige mit Fäden: 


Triumph m. F., mittelfrüh, mittellange bis lange, flachovale Hülse 

Grünhülsige ohne Fäden: 


Kapitän Weddigen o. F., mittelfrüh, mittellange bis lange, ovalrunde Hülse 

Meisterstück o. F., mittelspät, lange bis sehr lange, flachovale Hülse . 

Mulstopper o. F., spät, sehr lange, övale fleischige Hülse, in Reife gelblich ■ 
Zucker Perl Prinzeß o. F., mittelspät, kurze perlschnurartige Hülsen, in 
reichtragend . 

Gelhhülsige mit Fäden: 


Wachs Goliath m.F., früh , verbesserte Flageolet Wachs, ertragreich, langhülsig . 

Gelhhülsige ohne Fäden: 


Wachs Mont d’or o. F., mittelfrüh, reichtragend, kurz bis mittellang, rund, fleischig . 
Wachs Zucker Perl o. F., spät, feine Salatsorte . 

Puffbohnen 

Erfurter, beste zum Gemüse . 

Hangdown, langhülsige hängende Riesen, Weißkeimig . 

Hangdown, langhülsige hängende grüne Riesen . 

Mazagan, früh, niedrig . 

Weißkeimige frühe weiße. 

Windsor große weiße. 


387 

390 

393 

405 

417 


456 

483 

507 


588 

612 

618 

638 

643 

647 

668 


Bohnenkraut, einjähriges (Pfefferkraut, Kölle) 

„ ausdauerndes . 

Boretsch oder Gurkenkraut . 

Carden 

Spanische . 

Cardobenedicten. 

Cichoriensalat siehe Zichoriensalat 
Cichorienwurzel siehe unter Futtersaalen 


Eierfrucht: 

Runde schwarze Riesen, tief schwarz 
Violette New York . 


Endivien, Winter- siehe Salat 

Erbsen 

Zucker-Erbsen: 


Kneifei-, Schal- oder Pahl-Erbsen: 



10 kg 

l kg 

125 g. 
Packg- 


RM. 

RM. 

R P f. 

w 

70 — 

8.80 

110 

! W 

70 — 

8.80 110 

w 

73 — 

9.— 

112 

w 

70 — 

8.80 

110 

w 

74 — 

9 — 

112 

w 

73 — 

9 — 

112 

w 

73 — 

9 — 

112 

w 

Ai, 

73 — 

9 — 

112 

w 

74 — 

9 — 

112 

r 

70 — 

8.40 

105 

b 

70 — 

8.40 105 

w 

74 — 

9 — 

112 

w 

74.— 

9 — 

112 

s 

72 — 

8.80 110 

w 

77 — 

9.40 

118 


17.20 

2.20 

28 


16.20 

1.90 

24 


17.20 

2.20 

28 


17.20 

2.20 

28 


14.30 

1.65 

20 


21.20 

2.70 

34 


100 g 

10 g 

Port. 


RM. 

RM. 

Rpf. 


1.80 

—.30 

10 


5.60 

—.65 

10 


1.50 

—.20 

10 


3.— 

—.40 

20 


—.80 

— 15 

10 

0. 

—.80 

—.20 

10 


3 — 

— 40 

20 


3.— 

—.40 

20 

125 g- 


10 kg 

1 kg 

Packg. 


RM. 

RM. 

Rpf. 


28.70 

3.40 

42 


26.10 

3.20 

40 


34.80 

4.— 

50 


23.— 

3 — 

38 


23 — 

3 — 

38 


23 — 

3 — 

38 


23 — 

3 — 

38 
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Nr * Kneif el-, Schal- oder Pahl-Erbsen (Fortsetzung): 

684 Konservenkönigin, spät, hoch, paarweise Schnabelhülsen, zum Einmachen .... 

700 Saxa, wie allerfrüheste Mai, aber Hülse schnabelförmig . 

704 Schnabel, französische, mittelspät, hoch, hellgrüne Schnabelhülse . 

709 Schnabel großhülsig mit gedrücktem Korn, wie vorstehende Sorte, aber dunkleres 

Laub, Korn gelb . 

718 Vorbote, sehr früh, halbhoch, hellgrün, stumpfe Hülse . 

Mark-Erbsen: 

735 Alderman, spät, hoch , gerade, spitze Hülse . 

756 Gradus, früh, halbhoch, dunkelgrün, spitze Hülse . 

764 Lincoln, mittelspät, halbhoch, dunkle Schnabelhülse . 

779 Senator, mittelspät, halbhoch, reichtragend . 

801 Wunder von Amerika, mittelfrüh, sehr niedrig, dunkellaubig . 

803 Wunder von Witham, mittelfrüh, niedrig, gut zum Einmachen . 


10 kjr 


125 g 
1 kg Packg. 


816 Esdragon, russischer . 

Feldsalat (Rabinschen, Nüßchen, Rapunzel, Schafmäulchen): 

820 Deutscher gewöhnlicher . 

813 Dunkelgrüner Etampes, stark geadertes breites Blatt, dunkelgrün . 

824 Löffelblättriger (Koblenzer), hellgrünes längliches Blatt . 

822 Fenchel, gewöhnlicher .. 

829 Neapolitaner Riesen .') ^ iervon werden die gebleichten jungen Stengel gegessen 


834 

838 


853 

860 

865 

879 

899 


988 

999 

1008 

1026 

1030 

1048 


1053 

1062 

1068 

1074 


Gartenmelde: 

Gelbe . 

Triumph (rheinische Kopf), dunkelgrün, dichtgewellte Blätter . 

Gurken 

Land-Gurken: 

Samen von Landgurken ist beschlagnahmt, freie Verkäufe sind nicht zulässig. Erwerbs¬ 
gärtner wenden sich wegen Zuteilung an ihre zuständigen Landes-Saatgut- 
ausschüsse. 

Delikateß, Hauptsorte zur Sterilisation in Büchsen, ausgewachsen auch als Schälgurke 
verwendbar, grünbleibend . 

Mittellange volltragende, Erfurter Typ, gelbreifend . 

Riesen-Schälgurken, sehr große, schwere Frucht mit starkem Fruchtfleisch, als Senf- 
gurken sehr gut. Für trockene Lagen nicht geeignet . 

Schlangen, chinesische, volltragende, widerstandsfähige Salat- und Senf gurke .. 

Trauben, Vorgebirgs-, als Sterilisier-, Einlegegurke, sowie Essiggurke Verwendbar 


Kasten-Gurken: 

Konkurrent, Früchte 30 — 35cm lang, sehr reichtragend . 

Noas Treib, größte Kastensorte ; dunkelgrün, teils mit helleren Streifen . 

Reform, lange dunkelgrüne Frucht, früh und reichtragend . 

Sensation, halblang, walzenförmig, mittelgrün ; widerstandsfähig und reichtragend • • 

Haus-Gurken: 

Beste von Allen, dunkelgrün, schlanke Schlangenform von hohem Ertrag . 

Spot Resisting,/ür Treiberei im zeitigen Frühjahr, mittelgroß mit Halsansatz • 


Haferwurzel, lange. 

Isop . 

Kerbel, extra mooskrauser .... 
Kerbelrübe, große verbesserte- 



RM. 

RM. 

Rpf. 


23 — 

3 — 

38 


23 — 

3 — 

38 

es 

23 — 

3 — 

38 


23- 

3 — 

38 


23 — 

3 — 

38 


29.80 

3.60 

45 


29.80 

3.60 

45 


30.80 

3.80 

48 


30,80 

3,80 

48 


30.80 

3.80 

48 


30.80 

3.80 

48 


100 g 

10 g 

Port. 


RM. 

RM. 

Rpf. 


12.80 

1.80 

20 


1 kgr 

100 g 

io g 


RM, 

RM. 

Rpf. 


10.40 

1.30 

25 


11.60 

1.50 

25 


11.60 

1.50 

25 


5.80 

—.80 

20 


12 — 

1.80 

30 


12 — 

1.80 

30 


7.40 

1.— 

20 


7.40 

1 . — 

20 


100 g 

10 g 

Port. 


RM. 

RM. 

Rpf. 

ke 

4.60 

—.60 

10 


3.60 

—.50 

10 


'11.60 

1.40 

10 


4.80 

—.70 

10 


3.90 

—.60 

10 


10 g 

100 K. 

Port. 


RM. 

RM. 

Rpf. 


7 — 

3.40 

50 


5.80 

2.80 

42 


4 — 

2 — 

30 


4 — 

2 — 

30 


15.80 

7.60 

75 


15.80 

7.60 

75 


100 g 

10 g 

Port. 


RM. 

4.20 
2.10 

—.60 

5.20 


RM. 

—.60 

—.30 

—.20 

-.65 


Rpf. 

25 

10 

10 

25 
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1 kg 100 g 10 gr Port. 


Kohl 


( 


l 


Nr. Brockoli (Spargelkohl): ***• RM * RM - R ^ 

1080 Weißer früher Adams (Early Adams)..,. — 3.70 —.53 20 

Blumenkohl (Karfiol): 

1087 Erfurter Zwerg, 1. Qualität . — 24.10 3.— 20 

1089 Erfurter Zwerg, 2. Qualität .. — 15.30 2.10 20 

1110 Dänischer großer früher (dänischer Export), sehr gute Landsorte . — 24.10 3.— 20 

1116 Italienischer früher Riesen (Frankfurter Riesen ),Herbstsorte mit großem , 

Weißem Kopf . (Früh aussäen, weit pflanzen!) . — 3.20 —.45 10 

1125 Lenormand , großer, beliebte Sorte . — 3.70 •—.55 10 

1143 Standholder. — 15.90 2.25 25 

1149 Walcheren. — 15.90 2.25 25 

1152 Wunder der 4 Jahreszeiten (Typ Lecerf) . — 15.90 2.25 25 

Weißkohl: 

1198 Amager, hochstrunkig,/es/er Kopf, spät, Dauerkohl für Winterlagerung ... 24.20 3.— —.50 10 

1199 Amager, halbhochstrunkig. 24.20 3.—* —.50 10 

1200 Amager , kurzstrunkig . 24.20 3.— —.50 10 

1210 Braunschweiger größter, platter fester Kopf . 21.20 2.70 —.40 10 

1216 Dauerweiß, mittelgroßer Kopf, für Scheunenlagerung, früh pflanzen .... 24.20 3.— —.50 10 

1218 Dauerweiß, Original Langendyker (Langendyker später Dauer) . — 6.— —.75 10 

1217 Dithmarscher früher (Treib), mittelgroß, kugelrund; feste, feine Frühsorte . 32.20 4.— —.55 10 

1224 Erfurter kleiner fester früher, auch für rauhe Lagen geeignet . 22.40 2.80 —.40 10 

1232 Erstling, klein, spitz, der früheste, besonders für Herbstaussaat . 28.— 3.40 —.45 10 

1236 Glückstädter, k^zstrunkig , mittelfrüh, zum Einmachen . 23.— 3.— —.50 10 

1256 Johannistag frühester. 23.20 3.— —.50 10 

1258 Kopenhagener früher Markt, großer, haltbarer, rundköpfiger Frühkohl - 23.— 3.— —.50 10 

1259 Langendyker allerfrühester Original .. 52.— 6.— —.75 10 

1261 Langendyker Herbst, Original . 52.— 6.— —.75 10 

1270 Ruhm von Enkhuizen, groß, mittelfrüh, Einschneidekohl . 20.— 2.80 —.40 10 

1274 September, plattrund, groß, Herbsteinschneidesorte . 23.— 3.— —.50 10 

1284 Winnigstädter spitzer. 22.20 2.80 —.40 10 

Rotkohl: 

1350 Erfurter kleiner blutroter fester frühester. 41.20 5.20 —.60 10 

1365 Dauerrot, Original Langendyker. — 11.40 1.50 10 

1360 Frührot, platt bis hochrund, mittelgroß . 47.60 5.80 —.70 10 

1364 Frührot, Original Langendyker früher. — 6.80 —.85 10 

1356 Herbstrot, Langendyker Original. 56.— 6.60 —.80 10 

1359 Holländischer großer dunkelroter. 36.40 4.60 —-.60 10 

1358 Kopenhagener dunkelroter früher, rundköpfig, haltbar . 47.60 5.80 —.70 10 

1362 Mohren köpf (Kissendrup), tief dunkelrot, großer Kopf, mittelfrüh . 41.20 5.20 •—.60 10 

Wirsing (Savoyer*, Börskohl): 

1378 Advent Bonner, Fischenicher Saatgut des Züchters aus dreijährigem 

Anbau, für August-Aussaat .. 56.— 7.— -—.90 10 

1379 Advent, vorzüglich für Winteranhau (Aussaat August) . 25.40 3.30 —.50 10 

1392 Eisenkopf, sehr früh und fest . 21.60 2.80 —.40 10 

1408 Gonsenheimer, früh-mittelfrüh . 26.80 3.40 —.50 10 

1412 Hammer, mittel-spät, Herbstsorte .... 24.— 3.20 —.45 10 

1415 Langendyker gelber Winter, Original . — 6.20 —.80 10 

1423 Saxa, allerfrühester gelbgrüner. 25.20 3.10 —.40 10 

1470 VeYtus, krauser, großer, später . 22.20 2.80 —.40 10 

1433 Vorbote, 2—3 Wochen früher als Eisenkopf . 25.20 3.10 —.40 10 

1435 Vorbote, Saatgut des Züchters .10 Port. Jft 4.20. — — — 50 

Rosen*, Brüsseler* oder Sprossenkohl: 

1482 Halbhoher. 20.— 2.60 —.40 10 

1485 Niedriger ... 20.— 2.60 —.40 10 

1477 Fest und Viel, feste Rosen . 20.— 2.60 —.40 10 

1478 Gonsenheimer, halbhoch . 20.— 2.60 —.40 10 





















































f 1 

1 kg 100 g 10 g Port. 

Rosen-, Brüsseler- oder Sprossenkohl (Fortsetzung): F 

1479 Herkules. 20.— 2.60 —.40 10 

1494 Spiral, liefert große Erträge . 20.— 2.60 — .40 10 

1496 Wilhelmsburger. 20.60 2.60 —.40 10 

Blätterkohl: 

1503 Winter, niedriger grüner feingekrauster . 10.60 1.30 —.30 10 

1509 Winter, halbhoher grüner mooskrauser. 12.20 1.60 — .30 10 

1510 Winter, halbhoher Lerchenzungen (Hamburger). 12.20 1.60 — .30 10 

1515 Winter, hoher grüner feingekrauster . 10.40 1.40 —.30 10 

1527 Schnitt, gelber Butter. 10.60 1.30 —.30 10 

Strunkkohl: 

1587 Dunkelroter. 7.80 1.-.20 — 

Kohlrabi: « 

Samen Von Spätkohlrabi, Treib - und Frühkohlrabi sind beschlagnahmt. 

Freie Verkäufe sind nicht zulässig. Erwerbsgärtner wenden sich wegen 
Zuteilung an ihre zuständigen Landes-Saatgutausschüsse. 

1605 Delikateß weiß (Erfurter weißer Treib). 37.80 5.— —.60 10 

1596 Dreienbrunnen, früher weißer feinlaubiger • ■ .. 29 :— 4.— —.55 10 

1602 Englischer blauer . 29.— 4.— ■—.55 10 

1614 Wiener weißer Glas. 29.— 4.— — .55 10 

1620 Wiener blauer Glas... 30.60 4.-.55 10 

1644 Strunkkohlrabi, böhmischer blauer, für Futter zwecke . 14.80 1.90 —.25 — 

1716 Gartenkresse, einfache. 3.20 —.50 —.15 — 

1719 Gefüllte oder krause . 3.20 —.50 —.15 — 

1728 Winterkresse, amerikanische, ausdauernd . 11.— 1.50 —.30 10 

Kürbis: 

1731 Riesenmelonen, gelber genetzter. 38.— 4.60 —.60 20 

1737 Riesenmelonen, grüner.. 36.20 4.40 —.60 20 

1749 Riesenmelonen, scharlachroter. 36.20 4.40 — .60 20 

1761 Großer gelber Speise (Zentner) . 12.80 1.80 —.25 10 

1764 Großer grüner Speise (Zentner). 12.80 1.80 —.25 10 

1786 König der Riesen, gelb, rund, sehr groß . 36.20 4.40 —.60 20 

1827 Vegetable Marrow, gelber englischer Schmeer . 20.— 2.80 —.40 10 

1833 Vegetable Marrow, langer grüner. 20.— 2.80 —.40 10 

1842 Vegetable Marrow, langer weißer ohne Ranken. 20.— 2.80 —.40 10 

1857 Vegetable Marrow, viele Sorten gemischt . 20:—* 2.80 —.40 10 

1859 Walfisch, großer langer grüner. 20.— 2.80 —.40 10 

1869 Viele Sorten Speise-Kürbisse gemischt. 12.80 1.80 —.25 10 

1875 Küchen-oder Feldkürbis. 6.60 1.— — 10 

1972 Zierkürbis, großfrüchtige Sorten gemischt. 18.—■ 2.50 —.35 10 

2067 Kleinfrüchtige Sorten gemischt . 14.40 2.— —.30 10 

2073 Lavendel oder Spike . — 4.80 —.70 30 

2076 Liebstock . — 8.40 1.20 10 

2079 Löffelkraut . — 2.80 — .40 10 

]\d üie« fwc\c£*Y 

2088 Gerunzelter Zucker . ¥ . 3.80 -.45 -.15 - 

2089 Golden Bantam. 3.80 -.45 -.15 — : 

2091 Sechswochen (Perry Hybrid). 3.80 —.45 —.15 — 

2097 Majoran, ausdauernder.. 6.90 1. 10 

2094 Einjähriger . - — — !() 

Mangold (Beißkohl, Beete): 

2124 Immerwährender Schnitt (englischer grüner). .80 .20 10 

2136 Silber krauser, aufrechter Wuchs, stark gekraustes Blatt . — -.80 —.20 10 

2139 Silber glatter (verbesserter). —.80 —.20 10 
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RM. RM: Rpf. 

2151 Melisse, Zitronen-. 7.80 I.— 10 

Melonen: 

2160 Amerikanische Land-, reift im August . 4.10 — .55 25 

2164 Ananas, grünfleischige. 5.50 — .65 25 

I 2208 Cantaloup, schwarze Carmes. 4.10 —.55 25 

2218 Cantaloup, Vauriac. 2.80 —.35 15 


2285 Vierländer Netz, Neuzinführung. Frohwüchsige Sorte mit außerordentlich kurzer 
Vegetationszeit und bedeutender Fruchtbarkeit. Die Früchte sind groß und dick¬ 
fleischig , man kann an jeder Pflanze 4 —5 Früchte reifen lassen. Ihre Form ist 
rund, cantaloupartig gerieft; ihre Farbe mittelgrün , in Reife gelb mit dichtem 


Netz überzogen ; Fleisch fleischfarben-orange und sehr aromatisch . — — 40 

2496 Wasser-Melone, rotäamige (Confituren). 3.70 — .50 25 

2504 Wasser-Melonen, gemischt. 2.80 —.40 15 

Möhren oder Karotten 
Kurze Sorten: 

) 2523 Duv/icker, krziselförmig abgestumpft, zum Treiben, auch für Frciland . 4.20 — .50 10 

2547 Pariser Markt, kürzeste runde, vorzügliche Treibmöhre .. 6.— — .70 10 

t 2554 Amsterdamer Treib, feine rote, stumpfe Karotte ohne hlerz ... 4.70 —.60 10 

Halblange Sorten: 

|| 2564 Erstling, halblang, zylindrisch, fast ohne Fierz, Treib- und Freilandsorte . 4.20 —.50 10 

2570 Gonsenheimer Treib, platzfest, für Beet und Land . 4.20 — .50 10 

2591 Marktgärtner, zylindrisch, fast ohne Herz, Treib- und Freilandsorte . 4.— —.55 10 

2592 Nantaise, kürzer als Marktgärtner; für Freiland und zum Treiben . 3.40 — .50 10 

2622 Rotherz, mittelfrühe Freilandsorte . 3.40 —.50 10 

Lange Sorten: 

2637 Lange rote stumpfe ohne Herz, feine Wintermöhre . 3.50 — .50 10 

2641 Rote Riesen, ausgesprochene Wintermöhre . 3.20 — .45 10 

2650 Sudenburger, dunkclrote, späte Wintersorte . 2.40 — .40 10 

Pastinaken: 

2691 Lange große Guernsey. . . — .70 —.15 — 

2700 Runde frühe. —.70 *— .15 — 

Petersilie: 

2709 Einfache Schnitt . , .. —.90 —.20 10 

2707 Edelstein, feingekraust, dunkelgrün, niedrig . 1.30 — .20 10 

2718 Mooskrause, mooskrauses, polstriges Blatt . 1.10 — .20 10 

2723 Wuschelkopf, Stammzucht, nadelig gefiedertes Blatt, gedrungener Wuchs . 1.30 —.20 10 

Petersilienwurzel: 

i 2732 Halblange verbesserte Berliner. 1. — — .20 10 

2730 Kurze dicke Zucker. I.— - — .20 10 

2733 Lange glatte... 1.— — .20 10 

Pfeffer, spanischer: 

r 2739 Cardinal, Scharlach, 25 cm lang . 3.— ~ .40 20 

j 2747 Expreß, die früheste aller Pfeffersorten, scharlachrot !, mittelgroß . 3.60 .45 20 

2757 Großer roter monströser (grossuni). 2.60 .40 20 

2772 Langer roter. 2.60 .40 20 

2793 Nocera, gelb, sehr mild .. 3.60 .45 20 

| 2823 Pimpinelle, feine Garten. 1.10 —.20 10 

2826 Poleyminze ... — - 4. - 40 










































1 kg 100 g 10 gr Port. 


RM. RM. RM. Rpf. 


Nr. Porree oder Lauch: 

2832 Früher Sommer (französischer). 35.60 4.40 —.55 10 

2838 Winter Brabanter (Erfurter). 34.60 4.20 —.55 10 

2847 Winter Carentan Riesen, langer ziemlich starker Schaft ... 34.60 4.20 —.55 10 

2840 Winter Elefant, sehr dick, mittellang, schnellwüchsig .. 37.— 4.60 —.60 10 

2871 Portulak, grüner. 14.— 2.20 —.35 — 

Rabinschen, Rapunzel, siehe Feldsalat. 

Radies: 

2928 Dreienbrunnen, scharlachdunkdrot, zum Treiben wie für das Freiland . 9.40 1.20 —.20 10 

2934 Non plus ultra, rund, Scharlach, gute Treibsorte, auch für Freiland geeignet . 10.— 1.40 ■—.30 10 

2935 Saxa Treib, rund, feinlaubig ,leuchtend Scharlach ; das früheste Treibradies . • 10.— 1.40 —.30 10 

2939 Rundes, halbrot-halbweiß, Scharlach bis hellkarmin, untere Hälfte weiß; 

hervorragend feste, haltbare und schmackhafte Freilandsorte . 9.40 1.20 —.20 10 

2941 Rundes rotes mit weißer Spitze, zum Treiben wie fürs Freiland . 9.40 1.20 —.20 10 

2945 Rundes gelbes, ziemlich groß, hält sich lange . 9.40 1.20 —.20 10 

2979 Ovales rotes, sehr früh, zum Treiben wie für das Freiland . 9.40 1.20 —.20 10 

2985 Ovales rotes mit weißer Spitze, zum Treiben wie für das Freiland . 9.40 1.20 —.20 10 

3000 Langes rotes, Scharlach, Laub k r äftig, Freilandsorte . 9.40 1.20 —.20 10 

3015 Eiszapfen, Weiß mit leicht grünem Kopf ,lang in Spitze auslaufend . 9.40 1.20 —.20 10 

Rettich 

Treib- und Frühsommerrettich (Mairettich): 

3090 Früher weißer Treib und Setz (Weißer Stuttgarter Treib) . 10.— 1.20 —.25 10 

3084 Goldgelber ovaler, Farbe bräunlichgelb, Entwicklung in 5—6 Wochen . 7.60 1.— —.20 10 

3102 Halblanger brauner (ovaler schwarzer japanischer) . 7.60 1.— —.20 10 

3080 Halblanger weißer, Entwickelungszeit etwa 8 Wochen . 7.60 1.— —.20 10 

3097 Ostergruß, ovaler weißer, entwickelt sich in 6—7 Wochen . 10.— 1.20 •—.25 10 

3078 Sechswochen, weißer (halblanger weißer Delikateß). 7.60 1.— —.20 10 

Sommer rettich: 

3114 Halblanger weißer, mittelgroß, kegelförmig . 7.60 1.— —.20 10 

Herbst- und Winterrettich: 

3063 Münchener Bier, großer, ovaler, weißer Rettich für Herbst und Winter .... 7.80 1.— —.20 10 

3045 Runder schwarzer, tief schwarz, 3V 2 —4 Monate . 8.20 1.10 —.20 10 

Rhabarber: 

3144 Cyklop, Stengel rot . — 2.30 —.30 15 

3145 Delikateß, rotstielig . — 2.30 —.30 15 

3159 Viktoria. — 2.-.30 15 

3174 Rosmarin... — 6.30 ,—.90 30 

Rüben 

1. Roterüben (Salatrüben, Beete): 

3193 Ägyptische plattrunde, feines dunkelg rünesLaub, dunkelrote, zarte Rübe ... 6.80 —.90 —.20 10 

3251 Lange rote, grünlaubig,Rübe dunkelrot . 6.20 —.80 —.20 10 

3253 Rote Kugel, dunkelstes Rot, kugelrund, zart und früh . 13.60 1.80 —.30 10 

3255 Schwarzrote runde (dunkellaubig) . 6.80 —.90 —.20 10 

2. Mairüben (Speise-Rüben): 

3288 Goldball, runde gelbe, goldgelb . 7.20 1.— —.20 — 

3300 Holländische weiße (Runde frühe weiße, Rübstiel, Stielmus). 7.— 1.— —.20 — 

3303 Mailänder runde weiße . 7.20 1.—* —.20 — 

3306 Plattrunde weiße rotköpfige. 7.20 1.— —.20 — 

3321 Schneeball, frühe weiße runde . 7.20 1.— —.20 —* 

3331 Wilhelmsburger, gelbfleischig mit grünem Kopf . 6.60 1.— —.20 — 

3327 Teltower kleine märkische. 6.60 1.—• *—,20 — 
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N f . Salat 1 kg 100 g 10 g Port. 

Kopfsalat, Treibsorten: RM RM - RM - Rpf * 

3500 Böttners Treib, als erste Treibsorte besonders wertvoll . 15.20 2.20 —.40 10 

3504 Krauser Treib , für späte Treiberei in falten Räumen . 17.20 2.40 —.40 10 

3514 Maikönig Treib, für warme Kästen . 20.40 3.— —.45 10 

Kopfsalat, Freilandsorten: 

3551 Attraktion (Bohemia), für kalte Kästen und als früher Landsalat . 20.80 3.—• —.40 10 

3545 Bautzener Dauerkopf, festköpfiger, mittelspäter . 20.80 3.— —.40 10 

3660 Brauner Trotzkopf, für Haus~ und Kleingärten . 15.20 2.20 —.35 10 

3600 Fürchtenichts (Passe Partout), für Frühsommer und Herbstanbau . 15.60 2.10 —.35 10 

3602 Kagraner Sommer, mittelspät, sehr fest . 20.80 3.— —.40 10 

3615 Laibacher Eis, späteste Sommersalatsorte, spät schießend . 27.60 3.50 —.50 10 

3616 Maikönig Freiland, fest, groß, gelb mit bräunlich. Beste frühe Landsorte .... 14.80 2.10 -—.35 10 

3646 Rhenania, spät, für schweren Boden . 20.80 3.— —.40 10 

3655 Stuttgarter Sommer, mittelfrüh, für leichtere Böden . 17.— 2.20 —.35 10 

3665 Viktoria Freiland (Vorbote Land), frühe Freilandsorte . 15.70 2.30 -—.40 10 

3691 Wunder von Stuttgart, für Sommer auf guten Bö den . 18.60 2.60 —.35 10 

3668 Winter, Altenburger, frühe Wintersorte . 15.— 2.10 —.35 10 

3680 Winter Momba’cher, früheste Winter salatsorte, ziemlich winterhart . 17.80 2.40 —.35 10 

Pflücksalat: 

3705 Amerikanischer brauner, braun getuscht und gerandet , stark gekraust , groß 

und zart . 19— 2.60 —.40 10 

3708 Australischer gelber, sehr zart, fein gekraust, spät schießend . 19.— 2.60 —.40 10 

Schnitt^ oder Stechsalat (Latuke): 

3723 Gelber runder, gut für Treiberei, frisch gelbgrünes Blatt . 9.— 1.20 —.25 10 

3726 Hohlblättriger Butter, hell gelblichgrün , spät schießend , frühe Treibsorte • • • 9.— 1.20 —.25 10 

3735 Krausergelber, gelblichgrünes Blatt, mittelfrüh schießend jür Treiber ei geeignet 9.— 1.20 —.25 10 

Sommer^Endivien (Römischer oder Bindsalat): 

3759 Zwerg Selbstschluß, früh, k°pfbildend . 17.80 2.40 —.40 10 

3768 Pariser gelbe, mittelspät, ziemlich fest, nicht ganz schließend . 16.40 2.30 —.40 10 

Winter-Endivien: 

3782 Escariol gelber, gelblich grün, leicht zu binden und bleichen . 19.20 2.60 —.40 10 

3784 Escariol grüner, frischgrün, haltbar im Einschlag . 19.20 2.60 —.40 10 

3786 Federkrause, Blatt fein gefiedert . 16.20 2.10 —.35 10 

3787 Grüne große krause, haltbare Sorte . 16.40 2.10 —.35 10 

3788 Grüne selbstbleichende, zum Frühanbau geeignet bei engem Stand . 19.20 2.60 —.40 10 

3789 Salbei. 9.60 1.40 —.30 10 

3798 Sauerampfer, deutscher großblättriger . 6.80 —.90 —.20 — 

Schwarzwurzel (Scorzonerwurzel): 

3805 Einjährige Riesen, bringt, zeitig gesät, im Herbst glatte, starke Wurzeln - 30.20 4.— —.60 — 

3807 Russische Riesen. — 3.60 —.50 — 

Sellerie 

Schnittsellerie: 

3846 Gewöhnlicher Schnitt... 18.80 2.50 —.35 — 

3843 Aromatischer krauser. 22.60 2.90 —.40 — 

Knollensellerie: Darf an Selbstverbraucher ( Kleingärtner , Siedler 
usw.) nicht geliefert werden. 

3813 Apfel , kugelrunde Tafelsorte, früh . — 4.60 —.60 10 

3830 Imperator , Marktsorte für Massenertrag . — 4.60 —.60 10 

3829 Magdeburger Markt, mittelgroße bis große, zartfleischige Knolle . — 5.— —.65 10 

Bleichsellerie: 

3858 Golden self-blanching (Chemin), selbstbleichend, goldgelb . 34.— 5.— —.70 — 

3879 Rosenroter englischer. 14.20 2.20 —.35 — 

3894 Weißer englischer. 14.20 2.20 —.35 — 

3897 White Plume, weißbunt . * . 34.— 5.— —.70 — 

Spargel: 

3911 Connovers Colossal , altbewährte Sorte . 4.20 —.50 —.15 — 
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. _ 10 kg 1 kg Port. 

Nr. Spmat: rm. rm. r p V 

3951 Juliana, langdauernde Sorte für Frühjahrsaussaat . 39.30 5.— 10 

3954 König von Dänemark ,spät schießend, zur Frühjahrsaussaat geeignet . 37.40 4.80 10 

3961 Matador, spät schieß ende Sorte für Frühjahrs- und Herbstaussaat . 34.50 4.40 10 

3964 Scharfsamiger breitblättriger, großes Blatt, für Herbsternte . 31.20 4.— 10 

3965 Universal , für Herbstaussaat und Überwinterung . 31.20 4.— 10 

3966 Victoria, ähnlich Juliana, doch größer im Blatt und früher schießend . 37.40 4.80 10 

3970 Viroflay, für zeitige Frühjahrs- und Nachsommeraussaal . 31.20 4.— 10 

1 kg 100 g 10 g 

RM. RM. Rpf. 

3975 Neuseeländer Spinat . 9.— 1.— 30 

Thymian — nicht lieferbar. 

Tomate oder Liebesapfel: rmT 

4048 Bonner Best e, früheste Sorte ; glatte Frucht, für Treiberei geeignet . 13.— 1.80 30 

4112 Condine Red, rund bis flachrund, mittelfrüher Massenträger, nicht zum Treiben .... 13.— 1.80 30 

4075 Erste Ernte, früh, rund, mittelgroß, glattfrüchtig . 13.— 1.80 30 

4096 Große Fleischtomate, groß,glatt, rund, mit kleine™ Kerngehäuse . 36.80 5.20 50 

4116 Lukullus, hochrund, glatt, scharlachrot, mittelfrüh, für Massenanbau . 13.— 1.80 30 

4183 Rheinlands Ruhm, reichtragend, gut zum Massenanbau . 13.— 1.80 30 

4208 Zuckertomate, kleinfrüchtige rote Ziersorte, mit langen Fruchtrispen süßer runder, 

kirschgroßer Tomaten . — 2.40 30 

4236 Weinraute . — —.35 10 

4239 Wermut . 2.10 —.30 10 

Zichoriensalat: 

4242 Brüsseler Witloof. 1.90 —.35 — 

4244 Buntblättriger Forellen. 1.70 -—.30 — 

4246 Dunkelroter von Treviso. 1.70 —.30 — 

Zwiebeln: An Selbstverbraucher ( Kleingärtner , Siedler usw.) dürfen nur die 
mit * versehenen Zwiebelsorten verkauft werden. 

4251 Bimförmige gelbe, mildsüßes, weißes Fleisch ; bis März haltbar . 3.80 —.45 10 

4260 Bronzekugel, hartschalig und haltbar, mit festem Fleisch . 3.80 —.45 10 

4274 Holländische plattrunde strohgelbe, hellgelb, vollfleischig . 3.80 —.45 10 

4311 Zittauer gelbe, hochrunde, späte, einjährige, lagerfeste, meistverbreitete Verbrauchssorte 3.80 —.45 10 

4314* Gelbe Frühlings- . 3.20 —.45 10 

4316* Makoer, gute, haltbare Sorte. Ersatz für Zittauer . 3.20 —.45 10 

4318* Rote plattrunde . 3.20 —.45 10 

4383 Schnittlauch.-. 6.70 —.80 10 


* 

^ „ 100 kg 10 kg 1 kg 

bräSS3ni6Il (Lieferung ins Ausland zur Zeit nicht möglich.) rm rm> RMf .j 

4515 Mischung für Parkrasen (Teppichrasen). 264.— 28. —• 3.20 

4506 für Garten-oder Bleichrasen . 192.— 21.— 2.50 

4509 ,, leichten oder Sandboden (Berliner Tiergarten). 240.— 26.— 3.—■ 

4518 ,, schattige Lagen . . . 264.— 28.— 3.20 

4519 ,, Sport-und Spielplätze. 240.— 26.— 3.— 

4536 ,, Böschungen, Fluß-und Eisenbahndämme. 150. — 16.50 1.80 

j 
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Futtersaaten. 


Für nachstehende Futtersaaten gelten die Verkaufs- und Lieferungsbedingungen des Reichsverbandes der 
deutschen Pflanzenzuchtbetriebe für anerkanntes Saatgut. 


Nr Futterkohle 



Verbraucherfestpreise bei Mindestabnahme 

von 10 kg 

i k* 

500 g 

100 g 10 g 

4970 

Grüner Markstammkohl 

RM. 

RM. 

RM. 

RM. RM. 


Hochzucht . 

.125 — 

14.80 

8.50 

1.90 —.25 

4972 

Handelssaat 

Blauer Markstammkohl 

. 84 — 

10.40 

6.25 

1.40 —.20 


Hochzucht. 

.125 — 

14.80 

8.50 

1.90 —.25 

4974 

Handelssaat . 

Diepholzer 

. 84 — 

10.40 

6.25 

1.40 —.20 

4976 

Handelssaat . 

Grüner Kuhkohl 

.112 — 

13.30 

7.75 

1.75 —.25 


Handelssaat . 

Bei Partien von 25 kg aufwärts netto frachtfrei Empfan 

. 68— 8.80 5— 1.20 —.18 

einschließlich Verpackung, 
gsbahnhof. 


Futtermöhren (Nur geringe Vorräte.) 

4992 Lange weiße, keilförmig ,fast ganz im Boden bleibend, mit wenig grünem Kopf. 

4994 ,, ,, grünköpfige, sehr lang und spitz, 1 / 3 bis l j 2 aus dem Boden wachsend. 

4996 Lobbericher, gelborange mit leicht grünem Kopf, mittellang, walzenförmig, fast ganz im Boden bleibend. 
4998 Rheinische Riesen, gelblichorange mit grünem Kopf, zylindrisch, wenig aus dem Boden wachsend. 

Verbraucherfestpreise bei Mindestabnahme von 10 kg 1 kg 500 g 100 g 10 g 

RM. RM. RM. RM. RM. 

Hochzucht .128.— 14.60 8.50 2.-.25 

Handelssaat ... 90— 10.70 6.50 1.60 —.20 

einschließlich Verpackung. 

Verbraucherfestpreise bei Partien von 25 kg aufwärts netto frachtfrei Empfangsbahnhof. 


Kohlrüben 

5042 Frankenstolz, Endress, langovale, kannenförmige, weiß fleischige Rübe, massenreich für Futter zwecke. 

5043 Gelbe grünköpfige Seefelder, ziemlich glatt, rund bis hochrund , Speise- und Futterrübe. 

5044 Gelbe grünköpfige Wilhelmsburger, runde, gelb fleischige, etwas rauhschalige Speise - und Futterrübe. 

5045 Heinkenborsteler weiße, runde bis länglichrunde Rübe, weiß mit violettem Kopf, gute Futtererträge. 

5046 Hoffmanns gelbe, ovalrundeglatte Rübe für Futter - und Speisezwecke. 

5048 Hoffmanns weiße, rund mit wenig Hals, hohe Erträge für Futter. 

5054 Märkische Kannen, volle Kannenform, weißfleischig mit bronzegrünem Kopf, frohwüchsig und ertragreich. 
5050 Ostmärkische weiße, länglichrund, zugespitzt, ergiebige Futterrübe. 

5052 Perfektion (gelb), glatte runde bis plattrunde Rübe mit feiner Belaubung, bevorzugte Speiserübe. 

5056 Rotgrauhäutige (gelb), rund bis hochrund, gelbfleischig mit violettem Kopf, vorwiegend für Futter zwecke. 

Verbraucherfestpreise bei Mindestabnahme von: 

25 kg 10 kg 5 kg 1 kg V 2 kg 100 g 10 g 


RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. 

Hochzucht . 87.50 36— 19.50 4.20 2.35 —.50 —.10 

Handelssaat . 70— 29— 15.50 3.40 1.90 —.45 —.10 


einschließlich Verpackung. 

Bei Partien von 25 kg aufwärts netto frachtfrei Empfangsbahnhof. 
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Herbstrüben 

5138 Bortfelder gelbe lange, pfahlförmig, schlank , Laub aufrecht. 

5140 Lange weiße grünköpfige, pfahlförmig bis lang oval, weißfleischig. Laub aufrecht, gegliedert, hoch 
5142 ,, ,, rotköpfige, pfahlförmig bis langoval , weißfleischig, Laub aufrecht, gegliedert, hoch 

5144 Ochsenhörner, hornartig' gebogen, weiß mit rotviolettem Kopf, Laub aufrecht, (fehlt). 

5146 Runde weiße grünköpfige, vollrund, weißfleischig, Laub gegliedert, hoch, ziemlich aufrecht 
5148 ,, ,, rotköpfige, fast vollrund, weißfleischig. Laub reich gegliedert, hoch, aufrecht 

Verbraucherfestpreise bei Mindestabnahme von 100 k s 10 k 8f unter 10 kj? ioo g 10 g 

RM. RM. RM. RMr RM. 

Hochzucht-Saatgut . 326.— 36.60 4.261 • i —-58 —.15 

Zugelassenes Handels-Saatgut . 270.— 31.10 3.66/ Je g —.52 —.14 

Zichorien-Wurzeln 

5120 Magdeburger Spitzkopf 
5122 Schlesische dicke 

Verbraucherfestpreise bei Mindestabnahme von: 100 k f_ 10 k £ k £ I00^g_ 10 g 

RM. RM. RM. RM. RM. 

Handelssaat . 666— 75.60 8.82 1.04 0.13. 

Futterrüben-HochzUcht (Nur geringe Vorräte.) 

5104 Altenburger Tonnen, gelb, Massen- und Gehaltsrübe, mittlere Belaubung, gute Pflanz- und Drillrübe 

5108 ^ C ^ en< ^° r ^ eir ^ a ^ zen > j reiche und saftige Massenrüben für alle rübenfähigen Böden. 

5110 Friedrichswerther Zuckerwalzen, gelb, kurze, blatt- und gehaltreiche Rübe mit guten Trockensubstanz¬ 
erträgen, mittelstarkes Laub. 

5112 Kirsches Ideal, gelb, walzenförmige Gehaltsrübe mit hohem Blattanteil, hohem Trockensubstanzgeholt 
und Ertrag, leicht rodbar. 

5114 Ovana, weiße olivenförmige Gehaltsrübe mit hohem Trockensubstanzgehalt, kräftigem Laub, gut haltbar. 
5116 Oberndorfer gelbe, flache Kugel, ausgesprochene Pflanzrübe mit hohem Blattanteil, mittlerem Trocken¬ 
substanzgehalt. 

Verbraucherfestpreise: 

25 bis einschl. 50-kg-Packungen. RM. 156.— je 100 kg 

5 „ ausschl. 25 „ „ ... 1.74 „ 1 „ 

V, „ „ 5 ,, „ . „ 1.92 „ 1 „ 

unter 1 / 2 ,, ,, .. —.20,, 100 g 

ab 50 kg aufwärts frei Empfangsbahnhof des Verbrauchers. 

Die Preisberechnung erfolgt zu einem Nettogewicht von 48,5 kg bei einem Bruttogewicht von 50 kg, 
zu einem Nettogewicht von 24 kg bei einem Bruttogewicht von 25 kg, bei Mengen unter 25 kg 
zum Nettogewicht. 

Zuckerrüben-Hochzucht 

5130 Otto Dippe’s Rekord. 10 kg RM. 13.—., 1 kg RM. 1.45., 100 g RM. —.20 


5190 

5206 


5214 

5217 

5223 

5229 

5232 


5600 

5602 


Samen von Beerenobst 

Erdbeere, großfrüchtige in guter Mischung. 

Rügen, Benarys verbesserte aromatische Monats-Erdbeere. Ohne Ranken, 
fällt treu aus Samen, trägt bei zeitiger Aussaat schon im ersten Jahr, bisin denSpät- 
herbst, wunderbare, runde, große, tief dunkelrote Früchte 10 Port. RM. 2.—. 

Himbeere, gemischt... 

Johannisbeere, rotfrüchtige .. 

Weißfrüchtige. 

Gemischt. 

Schwarzfrüchtige, R. nigrum. 


ioo g 

RM. " 


10g^ 

RM. 

—.80 


Port. 

“RM. 


20 


— — 25 

1.20 —.25 10 
1.20 —.25 10 
1.60 —.30 10 
1.40 —.25 10 
2.-.40 15 


Champignonbrut (Anleitung zum Anbau wird auf Verlangen beigelegt.) 


In loser Form . 10 kg RM. 16.—1 kg RM. 1.90. 

In festen Platten. 10 „ ,, 38.60., 1 „ ,, 4.20. 
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Bestell-Liste c u Best, no. 

Die Samenhandlung von 

Ernst Benary, Erfurt 

wird auf Grund ihres Preisverzeichnisses und unter Anerkennung ihrer Yerkaufsbedingungen um 

Übersendung der unten verzeichneten Samen ersucht. 


., den .. 194. 

Unterschrift: 

(Vor- und Zuname) 

Wohnort: 

Straße: 


Postamt: 


«/) c 
55 
s: 
c u 
<u — 

51= 

9 b 


Bahnstation: 


Versand durch: Post, Eilgut — Frachtgut 


Betrag von 

RM. 


liegt bei — ist durch Postanweisung gezahlt, 
ist auf Postscheckkonto Erfurt 1117 überwiesen, 
ist nachzunehmen. 


Verzeichnis 

Nr. 

fl 

kg 

flenge 

g Port. 

Benennung der Sämereien 

Bei Bestellung von Gewiehtsteilen wird 
uin genaue Sortenbezeichnung ersucht, bei 

Portionen genügt Angabe der Nummer. 

RM. 

Pf. 





1 







/* 








• 






• 
























































Übertrag RM 




Form. Nr. 52. 


L/0212 
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Verzeichnis 

Nr. 

S 

kg 

Menge 

er 

n 

Jport. 

Benennung der Sämereien 

Bei Bestellung von Gewichtsteilen wird 
um genaue Sortenbezeichnung ersucht, bei 

Portionen genügt Angabe der Nummer. 

RM. 

Pf. 





Übertrag RM 























. 



. 














/ 















• 













































• 


























































Übertrag RM,: 






















































































— 3 — 


Verzeichnis 

Nr. 

1 

Menge 

1 kg 1 g | Port. 

Benennung der Sämereien 

Bei Bestellung von Gewichtsteilen wird 
um genaue Sortenbezeiclinung ersucht, bei 

Portionen genügt Angabe der Nummer. 

RM. 

Pf. 





Übertrag HM.: 







. 













































































1 .... 










1 

. 

1 






1 







1 




- 




























' 





















Übertrag HM.: 
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Verzeichnis 

Nr. 

Menge 

Benennung der Sämereien 

Bei Bestellung: von Gewichtsteilen wird 
um genaue Sortenbezeichnnng ersucht, bei 

Portionen genügt Angabe der Nummer. 

RM. 

Pf 

kg 

& 

Port 


. 



Übertrag AM/.: 




' 


















































. 



. 






1 


















* 







. 

1 






j . 

j 






























































Summe RM 
























































































Samen von Heil- Duft- und anderen 
Nutzpflanzen. 


j ?248 

5250 

5253 

5256 

5259 

5261 

5265 

5270 

5271 

5273 

5274 

5275 
5277 

5289 

5290 
5292 
5301 
5307 
5310 
5316 
5319 
5325 

5337 
5336 

5338 
5341 
342 
345 
347 

5349 

[5351 

5355 

5357 

5358 
5361 
5363 
5365 
5374 
5382 
15385 

5388 

5389 
5393 
5397 
5400 


Achillea millefolium, Schafgarbe. 

Aethusa cynapium, Hundsgleisse. (fehlt) 

Agrimonia eupatoria, Odermennig . 

Agrostemma githago, Kornrade . 

Althaea officinalis, Eibisch. 

,, rosea var. nigra, schwarze Malve. 

Anchusa officinalis, Ochsenzunge. 

Anthemis nobilis, edle Kamille, einfachblühend. 

Amica montana, Wohlverleih. (fehlt) 

Artemisia absinthium, Wermut. 

,, vulgaris, Beifuß . 

Asperula odorata, Waldmeister . (fehlt) 

Atropa belladonna, Tollkirsche. 

Bryonia alba, Gichtrübe . 

Calendula officinalis fl. pleno, Ringelblume. 

Capsella bursa pastoris, Hirtentäschel. 

Chelidonium majus, Schöllkraut.*. 

Colchicum autumnale, Herbstzeitlose . 

Conium maculatum, Schierling. 

Cynoglossum officinale, Hundszunge . 

Datura stramonium, Stechapfel. 

Digitalis purpurea, Fingerhut. 

Erythraea centaureum, Tausendgüldenkraut. (fehlt) 

Eupatorium cannabinum, Kunigundenkraut. 

Euphorbia lathyris, kreuzblättrige Wolfsmilch . 

Euphrasia officinalis, Augentrost . 

Fumaria officinalis, Erdrauch. 

Galega officinalis, gemeine Geisraute. 

Gentiana lutea, Enzian. (fehlt) 

Geum urbanum, Nelkenwurz. (fehlt) 

Glechoma hederacea, Gundermann . 1 g RM. 1.80. 

Heracleum sphondylium, Bärenklau . 

Humulus lupulus, Hopfen. 

Hyoscyamus niger, Bilsenkraut. 

Hypericum perforatum, Johanniskraut. . 

Isatis tinctoria, Waid. 

Lavendula vera, Lavendel, echter. 

Lupinus albus, weiße Lupine . (fehlt) kg RM. 3.60. 

Matricaria chamomilla, Kamille. 

Melilotus coeruleus, Käseklee . 

,, officinalis, Honig- oder Steinklee.. 

Melissa officinalis, Melisse (Zitronenmelisse). 

Mentha pulegium, Poleyminze. 

Nepeta cataria, Katzenkraut. 

Ononis spinosa, dornige Hauhechel. 


100 sr 

10 g 

Port. 

RM. 

RM. 

R P f. 

3.20 

—.60 

15 

3.20 

—.60 

15 

— 

—.50 

15 

1.50 

—.35 

10 

2 — 

—.50 

15 

2 .— 

—.50 

15 

4 .— 

—.70 

20 

19.20 

3.20 

30 

7.80 

1.40 

25 

2.10 

—.30 

10 

4.80 

—.60 

20 

10.60 

2 — 

25 

— 

—.70 

20 

4.80 

—.90 

20 

1.60 

—.35 

10 

2.60 

—.50 

15 

4.40 

—.80 

20 

3 — 

—.60 

15 

2.60 

—.50 

15 

1.50 

—.35 

10 

L— 

—.35 

10 

1.80 

—.40 

15 

— 

6 — 

40 

— 

—.90 

20 

12.60 

2.50 

30 

11.40 

2.20 

25 

8.80 

1.60 

25 

1.80 

—.40 

15 

6.80 

1.30 

25 

4.40 

—.80 

20 

— 

— 

35 

1.80 

—.40 

15 

7.80 

1.40 

25 

2.20 

—.50 

15 

5.80 

1.10 

25 

1.40 

—.35 

10 

7.20 

1.10 

25 

—.70 

—.20 

— 

9 — 

1.25 

10 

2.20 

—.50 

15 

1.40 

—.35 

10 

7.80 

1 — 

10 

— 

4 — 

40 

4 — 

—.70 

20 

4 — 

—.70 

20 
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100 8 10 g Port 

RM. RM. Rpf. 

5406 Plantag© lamceolata, Spitzwegerich. 1.— —-.35 10 

5408 ,, major, Wegerich. 1. — — .35 10 

5415 Frimula officinalis, Schlüsselblume . 12.60 2.50 25 

5421 Pyrethrum cinerariaefolium, Insektenpulverpflanze . 6.40 1.20 25 

5422* ,, cinerariaefolium, Erfurter calmatinisches Pyrethrum. 10. - 2. 25 

5424 Reseda luteola, Wau . 1.40 — .35 10 

5426 Rosmarinus officinalis, Rosmarin. 6.30 —.90 30 

5428 Salvia officinalis. ..... 1.40 —.30 10 

5431 ,, sclarea, Muskateller-Salbei. 3.60 ■—.70 20 

5432 Sanicula europaea, Sanikel... (.fehlt ) — —.80 20 

5433 Saponaria off icinalis, Seifenkraut... 4.— —.70 20 

5442 Solanum nigrum, schwarzer Nachtschatten . —• — .35 10 

5451 Tanacetum vulgare, Rainfarn... 3.— —.60 15 

5454 Teucrium chamaedrys, Gamander. 15.40 2.80 30 

5457 Thymus serpyllum, Quendel . 38.40 6.— 40 

5461 Urtica dioäca, große Brennessel. 3.60 —.70 20 

5463 Valeriana officinalis, Baldrian .'. 29. — 4.80 35 

5466 Verbascum thapsus, Königskerze... 3.60 — .70 20 

5468 Verbena officinalis, Eisenbart . (fehlt) —■ 1.40 25 

5475 Veronica chamaedrys, Männertreu. 7.80 1.40 25 

5478 ,, officinalis, Ehrenpreis...... — 3.20 30 

5481 Viola tricolor, Stiefmütterchen . 12.80 2.50 30 

5482 ,, ,, coerulea, blaues wildes Stiefmütterchen. 18.60 3.20 30 
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